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530 Benedikt von Nursia, Stifter des Klosters von
Monte Casino. Benediktiner.

590—604 Gregor der Große, erster Papst in Rom (servus
servorum). Sendung mehrerer Missionäre nach Eng¬
land. Erste Kirchenmusik.

752 Der Kirchenstaat wird durch die Pippiu'sche
Schenkung des Exarchats Ravenna begründet.

755 Bonifaeius, Apostel der Deutschen. Kloster Fulda
(774). Stirbt im 70. Jahre.

827 Ansgar, Apostel des Nordens, erster Bischof in
Hamburg.

3. Westgothen und Araber.
580 Die Westgothen in Spanien werden durch die

römischen Bischöfe vom Arianismus zum römisch-
katholischen Glauben bekehrt. König R e e e a r e d.
Die späteren Könige (Witiza) sind dem Einfluss der
Kirche vollständig unterworfen.

622 Muhamed 571 — 632) stiftet den Islam. Hedschra.
Koran (643 zusammengestellt). Kalifen. Abubekr,
Ali, Omar (verbrennt die alexandrinische Bibliothek
640). Schiiten, Sunniten.

632 Omar erobert Syrien, Palästina. Der Feldherr A m r u
macht der 400jährigen Dauer des neupersischen Reichs
ein Ende. Der letzte König Jesdegerd beschließt
mit der Schlacht bei Kadesia (642) das Helden¬
geschlecht der Sassaniden. Der Islam wird herr¬
schende Religion.

656 Mtt Muawijah gelangen die Omeijaden auf den
Thron. Damaskus Residenz.

711 Unter Walid wird Spanien erobert (Schlacht bei
Leres de la Frontera. (König Rodrig o, der den
kräftigen Witiza gestürzt hatte, fällt in der Schlacht.)

750 Das Haus der Abbasiden. Bagdad Residenz.
755 Der Omeijade Abderhaman gründet in Spanien das

Kalifat Cordova. (Berühmte Bibliothek.)
800 Al Mansor und Harun al Raschid, Beschützer der

Gewerbe, Künste und Wissenschaften in Damaskus.

4. Die Griechen (Oströmer).
ji89 Kaiser Zeno sendet die Ostgothen nach Italien.

527—565 Justiuiau I. bekämpft durch Belisar die Vandalen
in Afrika, deren Reich (unter Gelimer) zerstört wird (5 34).


